
Die maschinentechnische Ausrüstung einer LPG-Werkstott Dipl.-Ing~ H. PENTZOLD 
Krakow am See· 

Die Entwicklung der LPG ermöglichte es, die in Jen MTS 
vorhandenen Landmas chinen und Geräte leihweise Jen ge­
festigten LPG zur Verfügung zu steHen. Verbunden mit der 
t;bergabe der Technik verlagerte sich ein Teil der Instand­
h~ltung; Arbeiten, die bisher bei der MTS durchgeführt wur­
den, werden jetzt teilweise in den neuen Basiswerkstätten 
den LPG-vVerkslätten - vorgenommen, 

Als Aufgabe einer LPG-WerkstGtt sehen wir: 

a} Vorbeugende Instandlwltllng siimtlicher t('ehnischer Ein­
richtungen der LPG, 

b) Durchführung der Pflegegruppe 1 bis 5 (111 TI'Gktoren, 
c) Durchfiihrung sämtlicher Instandsetzungen (Kampagne­

fest- bzw, Grundüberholungen) an einfachen Landmaschi­
nen und Geräten 

d; Instandsetzungen an Maschinen uud Geräten unter Ver· 
wendung von Austauschbaugruppen, 

r} Schadensbeseitigung an allen technischen Einrichtungen, 
soweit sie nicht von Spezialisten durchgeführt werden 
muß. 

Für diese Arbeiten innerhalb der LPG-Werkstatt sind fol­
gcnde TeilwerkstäLLen und Räume erforderlich: 

1. Trak-torenwerkstatt, 
2. LandmiJschinenwel'kstatt, 
3. Schmiede, 
4. Elektrowerkstatt, 
5. Holzbearbeitungswerkstatt, 
6. Sattlerei, 
7. Ersatzteillager, 
8. Sozial teil und Nebenräume. 

Bei Errichtung dieser Teilwerkstätten und Räume ist zu be­
achten, daß auch Nebeneinrichtungen, wie Unters tell hallen, 
Tankstelle, Waschplatz mit Rampe oder vVippe, PDegeein­
richtung und Freiabstelliläehen im Rahmen eines LPG­
Maschinenhofes vorzusehen sind. 

Vor der Projektierung von \Verkstättell sind einige Punkte 
zu klären: 

a) Notwendige Reparaturiläche 
b) Welche Maschinen und Geräte werden aufgestellt? 
c\ Wo erfolgt die Aufstellnng der Nlaschinen und Geräte? 
d) Notwendige Fläche der aufzustellenden Arbeitsmi'ttel 

Ausgehend von einer Betriebsg,'öße von etwa 2000 ha LN hat 
die :rorschungsstelle Krakow am See im Jahre 1959 die 

• Forschungss telle für (J'wnomik der Lo.ndmascl_inennulzlIng und Inst:1nd· 
h,I'u"l;, Kral;ow Dm Sce (Leilc,': Dr. H. ·O. HEIN). 

Grundkonzeption für den Neubau eilles LPG-Maschinenhofes 
erarbeitet. 
Für den ersten Bauabschnitt wurden folgende Räume vorge­
schen: 
Traktorenwerks ta tt 
Landmaschinenwerkstatt 
Schmiede 
Elektrowerkstatt mit Akkuladerallm 
El'satzteillagel' 
Sozinlteil 
DGS vom VEB Hochbauprojektierung Neubralldenbul'g pro­
jektierte \Vcrkstal.tgebäudeenthült alle o. g. Rä ume und ist 
als VVV -Projekt bestätigt \\'ol'clell . 
Bild 1 zeigt den Grundriß des ersten Bauabschnitts des LPG· 
Masehinenhofes mit Veränderungen, die aus technologischen 
G,'ünden von der Forschungsstelle 1(l'al(Ow nm See vorge­
schlagen wurden . 

Soll in Jen aufgeführten Teilwel'kstätten elll guter Arbeits­
ablauf gewährleistet sein, so lllUß auch die Einrichtung mit 
den ellls'prcchenden Bearbeitungsmaschinen und Geräten er­
folgell. 
Bei der Standortwahl Jer l'vlaschinen und nn(!crer Arbeits­
mittel ist besonders darauf zu achten, 

welch" Arbeitsfl"che unter Berüeksichtigung der Fläche 
fÜI' Arbeitsmittel erforderlich ist, daß sich das Flächen­
JIlaß der aufzustellenden Maschinen und Geräte (Dreh­
und Bohrmaschinen u, ä. ) zusammensetzt aus Grund­
Düche der Maschine, Arbeits-, Bedienungs-, Pflege- und 
Abstellfläche, und daß günstige Belichtung '(Tages- bzw. 
Kunstlicht) geschaffen wird, 

Basierend auf jahrelangen Erfahrungen der MTS-Praktiker 
wird die in Tafel 1 spezifizierte Werkstattausrüstung vorge­
schlagen, 
In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, daß diese 
vVel'kstattausrüstung nicht nur für Neubauten verwendet wer­
den sollte, sondern auch für vVerkstütten unbedingt notwen- · 
dig ist, die aus Altbauten entstehen. Sclbstvetständlieh ist 
individuell zu entscheiden, ob alle aufgefühl,ten Ausrüstungs­
gegenstände entsprcehend der Typenangabe anzuschaffen sind 
oder nicht. 
Auf Grund des geringen Maschinenbesatzes der gesamten 
LPG-Werl,statt ist eine besondere Mechanische Werkstatt 
nicht zu befürwortcn, da ihre Errichtung die Baukosten UJI­
nötig erhöht. Es wird deshalb vorgeschlagen, die notwendigsten 
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Maschi'~~n in d cn T~ilwcrkstättcn aufzus tell en , wo SIC 

YOI'nehmlich in Anspruch genomm en werd ell. 
Dics trifft beso ndcrs Cii r Drehmaschine, Schl eifmaschinc 
SETr 2 X 200 und Siiulenbohrmaschine zu . Untcr­
sucllUngcn und l'vIeinungsbefragungcn in verschiedenen 
MTS cl'g::tben, daß für einfachc Dreharbcitcn (Buchscn, 
Hül sen, einfache fiäder_lI. ä.) einc Drchmaschine in dcr 
Basiswcrkstatt notwcndig ist, lind di e ausgcwiesene 
Drehm aschinc, die eine Bearbeitung von vYerkstücken 
his 450 mm Durchmcsser und 1600 mm Lä nge ermög­
licht, fü r d c,:::trtige Werkstätten gcnügt. Wird die Be­
a rbcitung größerer vVerkstiicke notwend ig, so muß dies 
in der zus tändigen MTS (D.'l'S) erfolgcn. 
Zu den einzelnen Ausrüstungsgcgen swndcn in den 
Teilwerkstättcll ist in EI'\\'(·i tc rung drr Tafel 1 folgcn­
d cs au sz uführen : 

Drehmaschille 

Da erIahrungsgcmüß in der Traktorenwerks ta tt Dreh­
arbeitcn am häufigstcn anfallcn, wird dic Dreh­
m aschin c zwcckmäßigcl'\\'('isc dort a ufgcstcllt. 

Schleifmasclline 

Auf d er Schlcifillaschinc SETr 2X200 ist nur da3 
Anschleifcn von vVcrkzeugen (D rehstähl e, Spiralbohrer 
u . ä.) vorzunehlllcn, Standor t dcshalb ebenfalls die 
Traktorenwel'l,statt. . 
Dus Schl cifen VOll Wcrkstücken cl'folgt entweder mit 
der Schleifhexe in dcn Tcil\\'c rks tüttcn. oder an der 
Schlcifmaschine SE 400. Da die m cis ten Schleifarbeitcn 
in d er Schmicdc anfallen, wird di esc Schleifmaschinc 
dort a ufges tellt. 
Dureh Auswechseln der Schleifsclleibe an der automuti­
sehcn i\Ii.ihm essersehlcifmaschine können a uch ::tlldcre 
\Verkzcuge (Bcilc, l-Iäckselmcsscr, Hack c n u. ä.) angc­
scillifIen werden. Als St::tndort für diesc Musdtine 
wurd e die Landmaschincllwcrkstntt vorgesehen. 

Bohrinaschine 

Als Si.iul enbol1l'1naschinc 111 dcr L::tndmaschinenwcrk­
statt wurde die BS 25 B gewählt, d a mit Zus::ttzeinrieh­
tung (fi::tdgabel mit Prism::t) Bohrarbciten a n Radrcifcn 
u. ä . durchfühl'bar sind, wofür bei Bohrungcn ab 
20 mm Einsatzhülsen verwendet werden müssen. 
Bei E rledigung von Bohrarbeiten bis 13 mm ist bei dcr 
Tischbohrm aschine, die des öfteren in der Traktoren­
wcrksta tt bcnötigt wird und dcsh a lb d ort stchcn sollte, 
ei n 'Bohrfutter zu vcrwcnden, wogegen a ll e größcrcn 
Bohrungcn (illax. 18 mm) mit Hilfe von Einsatzhiilscll 
"c-: einmaligcm Vorbohl'cn h ergcs tcllt \\' c nl"n kÖI11\('n. 

Fcdl'l'lW/nmel' 

Bci d ei' Dllrchfülll'ung "011 Sdllnicdcal'i)ei ten mit dcm 
Fedcl'hallllllcr ist ::tu)' zwe('kcntsprcchcndc H::tlllmcr­
kerne zu ::tchtcn. D::ts gilt beso nd c rs f('lI' d::ts A nssclnnie­
d(:n "011 PIIugsclwrcn. 

Sclllveißgel'äte 
Damit ni cht ::tHc ::tnfullcnclcn Sl'h\\' cißal'bcitcn unbc­
dingt ~l dcr Schmicde crlcdigt wCl'den müssen, wo 
zwccl'lllüßigcrweise der Schwcißtisch aufgcs tellt wird, 
isl b ei d cr Wahl von Schwcillgerä tell ::t uf ihrc Beweg­
li chk ci t Z11 achten. 

I, Olll J!l' essor 
1"iil' dic Entnahmc von Drllckluft in dN LPC-\Vcrk­
sla tt is t die günstigstc, Lösullg, wcnn ein e zentrale Ver­
" ')'g llilg dcr ci nzelnen Teil\\' c rk,tcitten von cine m Kom­
pressor a us e..colgt. Dadurch wird verhindc rt, d::tl.l meh­
rere kleincrc tr::tnspol'tabl e KOJn(Jrcssorcn ::t11gese!wITt 
wcrd en In üsscn. 
Außer d er t:nprstcllc in der Traktorcl1\\'( ~ rksta tt, \\'0 der 
Kompresso r aurgestellt ist, sind no('h v('rs('hicdenc Ent­
n::t],m es tCll en vorzusehen, wie ill der Landm::tschincn­
werksta tt und vor dcr Tr::tktorcnwcl kst::t tt a uf dem Hof. 
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Tafelt. Spezifizierung d er 'Vcrks t nltausl'üs lung 

Traktorenwerksul.l l 

Drchmaschi ne DLZ 4GO X 1600 
Tischbohrmaschi ne BT 10 

Kegeldorn für Boh rfllll (' r 
Kd Il 1 (j/ 1 IJ 1 '" 2JS 
Dreibac kcnbo hrfuttcr E 10 
Schlcirnwschine SE T,' 2 X 200 

_ Lurtverdi cht.c ranlagc 
Düsen prürg-crä t K 4003.1 
Flasch enzug 
\Vc rkzc ugsc hran k J\ lotlcll 5 
\Vcrkban k N r. \V V a 
Schroubsluck II S 150 

Rangi crhcbc r L 3 

Landrna schiru:nwerksta U 

SLi.indcrbohl'm aschinc US 25 II 

Kegeldorn für Bohrllliier 
Kdll 22/3 DI N 238 
Drcibackcnboh rfll tI er E 20 
Werkzeugschran k Mode ll 0 
Wcrkbank Nr. W \' a 
Schraubstock HS 150 

M ähmcsserschlc ifm :'Ischine 
IDEAL K 2 
Flasc henzug 

Schntied e 

Doppelschmicdcfe uer 
Feue1'h am m e,' UH I' 50 
Schleirmaschinc S E 400 
A IIIboß C rü ße 3 
Werkbank N1'. W V a 
Schraubs to ck S 1,0 

S ch micdcschro ubs loel\. 

H andhcbclhlcchsch cre Sc D II S 

Handspindelprcsse PS 11 S 10 
Schweißtisch G röß e 1 
Schweißgleicl\l'ichte r SC 22 1 
Azetyle n- E ntwickle r Typ J 
LQchplat tc 

Eleklrolverhslalt 

Wcrkl>ank 1'\1'. IV V a 
Schraubstock H S 100 

E1ektropriifkoffer PK 1 

Trockcnglcic hri ch lc" EG .1,8/20 

An­
Stück sc hlu ß­

we rt 
Angahen 

1 
1 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
2 
2 

1 
1 
1 
J 
J 

2 
2 
1 

[kil'l 

10,0 
OJ m nx. ßolu·durchm. 

0,9 
1,0 

in St GO 10 mm 
in(:G-J818mm 

Sp ann bcl'cich 1 bis 13 mm 
2 Schleifschciben jc 200 I1111l 0 
6,0 mJ/ h 
lil a:<. PI"Huruck 250 at 
J .\Ip 

Sp nnnbe re ich 220 mm 
Hackenbreitc 150 mm 
J ~Ip 

1,1 mn x. Bo hrdllrchrn. 

0,37 

025 
3:0 
3,5 

1,0 
8/, 

in St GO 25 mm 
in GG 18 :~2 mrn 

Spannbcrcich G his 20 mm 

Sp"nnbereich 220 mm 
Ua cke nbrci t e 150 10m 

B'il'i ast 50 kp 
2 Schl eifsche iben je 1,00 111m 0 

Spannbcreich 170 I1II1l 

Bo ck e nbl'eite 150 mm 
Span Jlbe rcich HiO mnl 
lla ckcnbreile 150 mm 
nlax. Schnittleistung 
Ulech bei S mm 
~'lachstah l hei 10 mm 
R undstah l bei 10 mm 
Winkels tahl bci 50 X 5 mm 
T~Prums tohl bci 10 x [) mm 
10 Mp 

14 ,6kVA 
2~OU I/ h 

Spannuercich 125 mm 
llac kcnureite 100 10m 
Meßberciche : Obis 40 V 

o bis GO A 
0,6 /, max. Ladcmüglichkcil 

"j C'1' 2/t-:V -B:lllCl'iC'n 

Tafrl 2. A"bcitsmillcl für spezie ll e Teilwcl'ksl ;illell 

11 ol:;bearbeiltt II.g 8, verl" '-; (.fll/. 

llandsiige tlS 1( H 
A bl'icill- Di ck tcnhobclillaschine 
AD G 

Komb. Kl'C'iss i..i gc, F" iis- 11. 

llohl'masclailll ~ K F U 

S;l ndsehle irs lci n 
Ti schlcl'hobclb:lnk 
S lc llmac hcrhobelhunk 

SutUerwf'rl,·sla I t 

llllrn: lI sc hi rr -" 1'01 - N iill maschine 
Typ 2H - 2 
Arlwil s lis ch 
"·crl\.bank j\ 1'. \V \' a 
Schraubsloc k IIS 100 

Vull;.alli s i cl'gc l' ~il l\lud c lJ (j0 1 

An­
S, iick schluß­

wl.:rl. 
[k " ') 

::l,S lil a.\: . Schn it lhöhe jOO mm 

.'J, M lJIilX . lIubelhl'citc 
mo .\: . H obcl höhc 

(i30 IHIlI 

:WO 1I11n 

:3,:1 max. Schnitthü hc J I U Will 

I!l ax. Uohrtll\1"dllncss('1' :1."") llllll 

tUa :<. UolH'li r l'c I:, .) IHI1I 

m ax. Schlil z längc 215 IHIH 

0.2., 

S p ;mn/)cJ'cieh J 1.) IIUll 

ll"ckrll/)I'cill' 100 nUll 

j,8 J Ic izJJii r hc :.WO X 400 nlln 

567 



Hebezeug 
Zur Durdlfiihrung von Huharbeiten in der Landmaschinen­
und TraktorenwerksLaLt is t je C' in Flaschenzug vorzusehen, 
Diese s ind an einem Doppcl-'l'-'l're;ger beweglich allzuordnen, 
Zusätzlich ist für di e TI';1],toreJl\verkstaLt e in ltetngi erh cber 
not\vcndig. 

Eleht /,OaIlsri!st !lng 
Zur Du)'( 'hfiihrung von Priifal'he il.e ll an !,rartr;1hrz('ugell wird 
ein ElektropriifkolTcl' vOI'g('schlagen, Auf Gruud sciller 
Tra n sportierbarkcit kallll ('I' fül' pJ'i',rzwcckc 1IIIIIIilldbar 3m 

Obj ekt verwendct werden, 
Im BaLtcrieladcraum befindeIl sich eill nl'gal und ein La dc­
tisch, Diesel' LadeLisch i,t lTIit ('iller \Vanne aus FlieseIl ulld 
PVC auszllhihl"n, d:ulliL k, ' ill l' Sii lll'(,\,(~ l'brC'itu ng ",,,III'cnd d ('s 
Ladens ('i llLritt, 

Mtlschi,wna'l!stcll""g 
Di e Aufstellung dcr Masl'hinen, Ge;'üLe und Werkhänke in elell 
bi sher Cl'lüUtCl'tCII T ci lwel'ksLiittclI ist ebenralls in Bild 1 wie­
dergegebell, 
Im z\\'eiten BauahschlliLL ries LPC-Mnsch inenhofcs müssell 
H, a, zwei weiLere 'l'eil\\' c l'ksLiittclI (für H ol7.bearbeitullg IIncl 
SaltlcrarheiLen) lIIit el'l'iehtct \\'('I'II('n (l3ild 2). Tnrel 2 enthölL 
alle Arbeitsmittel, die fiir ,liese lH'iden \Vl'l'kstütLen \'Ol'ZU­

seh en sinti, 
[n Erweitcl'ung der T nfel 2 ist rolg,' nd('s nIlszuführen : 

lVii/Wir/ schille 
Es wurde d e I' Typ 21'i-2 ge \\'ühlt, da mit dieser Niihrnnschine 
auch allfallende Karosse riearbeiten erledigt wenl en können. 

V ulhllaisi ergerüt 
Die in der LPG nllf"lIell,len S"III'~I'nrl)('it('n erfo rdern die 
Anstellung eill(,s S'I tLI('I's, dcr ahcr in d en meisten Füllen miL 
Sattlemrbcitcn nicht voll ausgelas tel ist. Es \\'ird d csha lb VOI'­
gcsdtlagcn, daß CI' di(' Vulknnisicrllng der Schliilll'he mit 
übe rninllllt. 

\VerhlJiinl,'(' 

Die in all eIl Teil\\'erksLiitten " orgesehenclI \\' ed,hä nke werd en 
in der Größe 2000X700X900 mm für günstig befundcn. 

Schraubstöcke 
Entspr('chend dem Ver\\'endung<;z\\" ,,'k ",erden \'( ' rschi "delle 
Sdtl'au!Jstücke cmprohl e n. SolleJl \Vnl'lnbiegung('n u. ii. miL 
Hilfe eines Sclll'3ubstock('s ,,,!'gefühl't wcrd('lI, so ist hi erfür 
('in Sdtlni ed C'schraubstock z\\'ec1ulliißig. 
Die Aufs tellung d e r Mas chin cn II SW. iu ,lf'n letzLgennllllt en 
b"idcn Tei ],\'cl,ksLiittcn iSL ,1('111 Bild 27011 cntllelll1\en. 

Elektroanlage 
ß,'i der Dimcnsionierullg del' Elektl'Ocllel'gievel'sorgungsn nl,,­
g"n iSL nicht der ges::uI1LC Anscltlußw('l't in !\nsntz zn bringen, 
sonuern 11111' e ill T"il d'lVOII, dn nichl alk Enel'gic\"'l'l>r:lllch,,,: 

r 
I lIolzlager 

~ !l3-' .5 
Siellmacherei 

~~ 
7 8 

Sallierei 

ßild 2. Im zwei ten ß<'lII ab:,d lllitl , · ol'gc~eh(,Jle Teil\\'cl'kstiiU('u llIHI df'J'elJ 
Eim'ichlullg'. 
~tellmn('here i : 1 Bn lllh;ü~c OSI,8, 2 Abl'icht-Dillle nhobc lrn ;)scilinc Al) G, 
.) komb. Krri ssiigc - FI'~is- und Hohrnln~l"hinc I(Fß , 4 S .. mdsddcibtroin. 
ti StcllmacllcrhoheJlJanlc r; Tisdliel'hobcJlxwk. 
Sa ltlf>rroi: 7 B:lrt·('II~(:llirr-Arm'.'\ührnasd.ine Typ 2 1/t-:!, ,<; \\ ' I'r1~Jlanl, Typ 
\\'Va, Y \"III1Wllisi l?l':;e l'iit i\lo(]roll (iOt , 1{) Al'hl~ il ~l i.' .. ("Il. 

;lÖS 

• 
gleichzeit.ig benutzt werden, Nach FnTßDRICH [1] wird in 
LPG mit einem GleichzeiLigl<eltsraktor VOll 0,75 gerechnet, 
Summiert man die in Tafel 'I uncl 2 nmge\\'iesenen Anschluß­
"'Cl'tc sow ie den Strombedn rf fiir D('l eu chtung, dieser ergiht 
sich unter Beachtung der eJ'fol'(lel'lidwn Luxwerte 111 

dcn cinzeln en Rüumen, und nll.tLipliziel't mit dem entspr'~­

c1,enrlf'n Gle ichzeitigkeitsfakto l', so ''''~,:ilt man (kll Gesamt­
al\sehluß"'el'L der Iws(lrodl"lIell LPG-\Ved<statt. 

Summe aus Tarel 1 30,86 k W 
S lImme aus Tnf,~ l :2 13,65 k W 
ßeletl('hLung 15,00 k \V 

59,51 kW 

59,5[· 0,75 = IjI"G k W 

.'lliS/,üSlllllgsl,oS/I·1l 

]),,1' l\:aufpl'ci s h, ' i N e uanschaffung aller aurgeführten ~["schi­
lIe u usw, (nussthli emich H,lI1dwc"),zeug) belüurt sich auf 
"" 60 TD~I. Als Ve l'g le ichszahl sei dcr Kaufpreis der zu erwa r­
tend en VoliauSl'üsLung ei'n er LPG lIlit Landmaschinen lind 
Traktoren mit mindesLens 1,5 Mil!. DM gena nnt. 

Schlußbetrachtungen 
Aus volkswil'tschaftlichen Gründ en ist es nicht vertreth<lr, daß 
nIleIl LPG der N eubau einel' 'VVCI-l< sLa Lt gcstatLet wird. Ing, 
O. nUDOLPH [2] h at jJCreits darauf hingewiesen, daß dem 
Aushau von Altgehiiuclen hesondel'cs Augt'nmerk zu schenken 
ist. 
LPC , bei denen der Aushau von Altgehiiuden möglich is t, wer­
den Illit gC l'i ngercn Bnl.lkos ten nls bei Neuhau ill deli Besitz 
f!eeignct('r \Ve l'ks tnLlrälllll e k om lllen. 
D" verschied ene Al'beitsmittel nur teilweise aUSgelastet sind 
und an sie g"l'inge AnforderungeJl in bezug aur Prüzisions­
a rl ll'it gesLellt " '(,I'dell, ist es volk swir tscharLlich ni cht vCl'treL­
bar, daG diese Al'bcitsmillci , 'on d en T.pr, neu angcschnf[t 
",('rd en . 
D:llnit di e InsLandhaltung von LandlllnSchilll'1I und Tr"kt'l­
I'en gesichert wird, ist anzustreben, aus audl'l'en Jlldust,'iez\\'ei­
g"n iiltc"e Maschinen <lPI' Lanrl",j,'lschnft zu,' Ve,-[ügung zu 

stclIell. 
70" deli im z\\'eiten ßanabscllllitt d es LPG-;\1nschin enhofes 
\'l<l'gescltl<lgenen Teil\\'crksLöttell (Holzbe(l]'beitun g und Satt­
!t-I'ci) se i lIoch gcs:Jgt, daß eine lJlltel'sudlltng dnrchzurühren 
ist, di c (, l'g('beJl muß, 01> diese 'l'ci\wcl'ks t5tten nur j('dN J ,1'(', 
zu eni chtell oder :Hlr übergellossensdl <l rtli che r Dasis vorZll­
sehclI sind , da sich dann in jcder Hinsicht e iu e gl'üßcre Aus-
1:,q,ulIg (kr \ ,Verl,st"tt und Ausf' i,is tllllg ergeben wird, 

Zusammenfassung 
Es \\'il'(l ('ine d('l' müglidwlI Vatiallten fÜI' di e llI'1schindle 
AlIs"ilsLlIng ein er LPG-\Vl'l'kstatt in Betl'ieben mit"" 2000 ha 
Li\' CI'!ii"tCI'L. Di r, Auf'Lellung der i\l"schinen lind Gel'iiLl' ill 
d(,11 ci nz('lll('n 'l'eil,, 'C'rkS Lülten erfolg t unter dem Gr'sidl\s­
punkt ,leI' g- l'iißtell Inallspl'ltchnnhme. Betl'achtungcn übel' d"fI 
Encrgi ebedal'r dicser LPG-Wer];stntt IIl1d üher An<;eh"rrllngs­
I;J,~lCil (h'f AHSl'i'lslungsgegenst;tndc velTollstiincligPlI die Aus­
riilll"ullgt"n. 
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